
 

Rassebezogene Europaschau für alle in der EE anerkannten  
Holländer, Hermelin, Farbenzwerge sowie Wiener-Rassen 
in Pirmasens – Messehalle 6 A am 07. und 08. Dezember 2024 
Ausstellungsbestimmungen 
 
1. Es gilt das Reglement zur Durchführung rassebezogener Europaschauen Sparte Kaninchen, sowie die hier ausgeführten 

Bestimmungen. Mit der Tiermeldung werden diese Bestimmungen vom Aussteller ausdrücklich anerkannt.  
2. Die Ausstellung wird vom Landesverband der Rasse-Kaninchenzüchter Rheinland-Pfalz e.V. veranstaltet und durchgeführt. 

Ausstellungsleiter sind Bernd Graf, Am Kirschgarten 62, 67434 Neustadt und Brian Steiner, Schulstr. 5, 76891 Bundenthal. 
3. Ausstellungsberechtigt sind alle im EE-Verband organisierten Mitglieder, die ihren Verpflichtungen gegenüber dem jeweiligen 

Verband und dessen Unterorganisationen nachgekommen sind.  
4. Die Meldung erfolg ausschließlich Online unter www.schau-anmeldung.de. Für Rückfragen steht der EDV Beauftragten des LV 

RLP zu Verfügung. Der B-Bogen geht dem Aussteller per Email bzw. Post zu. 
5. Gemeldet werden können gemäß dem EE Reglement (zu finden unter www.entente-ee.com/sparten/kaninchen/reglemente/) 

Kollektionen mit 4 Tieren beiderlei Geschlechts sowie Einzeltiere aller im EE-Standard anerkannter Wiener-Rassen, Hermelin 
sowie aller anerkannten Farbenschläge der Holländer und der Farbenzwerge. 

6. Es werden folgende Klassen gebildet:           a) Jugend-Klasse     b) Allgemeine-Klasse  
7. Der Europameister Titel wird auf die Viererkollektionen mit der höchsten Gesamtpunktzahl vergeben, wenn mindestens 20 

Tiere einer Rasse angemeldet sind. Sofern innerhalb der einzelnen Farbenschläge ebenfalls 20 Tiere ausgestellt sind, wird dort 
ein weiterer Titel vergeben, sofern die verbleibenden Farbenschläge in Summe wiederum mit mindestens 20 Tieren vertreten 
sind. Bei Punktegleichheit erhalten beide Aussteller den Titel Europameister. Zur Dokumentation des erreichten Titels erhält der 
Aussteller eine entsprechende Urkunde. In der Jugendklasse werden Jugend-Europameister Titel nach den gleichen 
Bedingungen vergeben, jedoch sind statt 20 Tieren hier bereits 10 Tiere für die Vergabe ausreichend. 

8. Bei mindesten 20 angemeldeten Tieren innerhalb jeder Rasse wird der Titel Europa-Champion vergeben. Unabhängig vom 
Geschlecht wird das beste Tier mit einer Urkunde ausgezeichnet. Sind pro Rasse mehr als 40 Tiere angemeldet, so erhält das 
beste männliche und das beste weibliche Tier diesen Titel zuerkannt. Sofern einzelne Farbenschläge diese Voraussetzungen 
(20 bzw. 40 Tiere) erfüllen, können innerhalb der Rasse weitere Titel ‚Europa-Champion’ vergeben werden, sofern die 
verbleibenden Farbenschläge in Summe wiederum mit mindestens 20 Tieren vertreten sind. In der Jugendklasse werden 
Jugend-Europa-Champion Titel nach den gleichen Bedingungen vergeben, jedoch sind statt 20 Tieren hier bereits 10 Tiere 
bzw. statt 40 Tieren bereits 20 Tiere für die Vergabe ausreichend. 

9. Jeder Aussteller erhält eine Erinnerungsmedaille. EE-Medaillen werden nach dem Reglement durch die EE vergeben. 
Weitere Preise werden nach Eingang von Ehrenpreisspenden vergeben. 

10. Ausstellungsgebühren:  Kostenbeitrag je Tier  6,00 € Kollektions-Zuschlag  4,00 €  
    Futtergeld je Tier  1,00 € Pflichtkatalog (je Familie) 5,00 € 
    EE-Umlage je Tier        0,50 €  Verwaltungskostenanteil    2,00 € 
Die Katalogpflicht besteht nur 1-mal je Familie und für Jungendzüchter nicht. Futter- und Tränkgefäße sind vom Aussteller 
mitzubringen, oder zu je 0,75 € zu erwerben. Bei Tierummeldungen wird eine Gebühr von 1,50 € pro Tier erhoben.  
Die Ausstellungsgebühren werden vom angegebenen Konto des Ausstellers abgebucht. Der Aussteller hat dafür zu sorgen, 
dass das Konto ausreichend gedeckt ist. Sollte die Ausstellung durch höhere Gewalt oder ähnliche Umstände nicht 
durchgeführt werden können, so wird prozentual vom Kostenanteil der zur Deckung  der angefallenen Kosten notwendige 
Betrag einbehalten.       

11. Der Tierverkauf kann nur über die Ausstellungsleitung erfolgen. Der Käufer trägt einen Vermittlungs-Aufschlag von 15%. 
Gekaufte Tiere können erst ab 07.12.2024 ab 12 Uhr ausgestallt werden.  

12. Alle Tiere müssen einen wirksamen Impfschutz gegen die Varianten der RHD besitzen. Ein Impfzeugnis muss nicht beim 
Einsetzen abgegeben werden. 

13. Mit der Abgabe des Meldebogens stimmt die/der Ausstellerin/r, bei Jugendlichen die/der gesetzliche Vertreterin/r, der 
Veröffentlichung von personenbezogenen Daten im Katalog (insbesondere Name, Anschrift, Telefonnummer sowie den 
Identifikations- und Bewertungsdaten der ausgestellten Tiere) zu. Weiterhin können diese Daten und Fotos, auch die der Tiere, 
an die Fachorgane, an Print- und andere Medien übermittelt werden. Auf den Homepages der betreffenden Vereine und 
Verbände kann der Veranstalter Listen mit Ausstellernamen, Vereins- und Verbandszugehörigkeit, Ausstellungsergebnissen 
und Fotos veröffentlichen. Folgende personenbezogenen Daten der/s Ausstellerin/s: Name, Anschrift, Erreichbarkeit, 
Vereinszugehörigkeit sowie Kontodaten werden im Schauprogramm auf der Grundlage des Art. 6 Abs. 1 Buchst. b) DSGVO 
gespeichert. 

14. Einspruch gegen einen Tierausschluss ist laut Reglement der EE bei einer Europaschau nicht möglich. 
15. Bei allen Streitigkeiten zwischen den Ausstellern und der Ausstellungsleitung ist der Rechtsweg ausgeschlossen. Die 

Ausstellungsleitung entscheidet in Verbindung mit dem Veranstalter endgültig. Sollte durch schuldhaftes Verhalten des 
Ausrichters ein Tier Schaden erleiden, so haftet er nach den Bestimmungen der EE. Ansprüche aus Verlusten durch höhere 
Gewalt oder unvorhergesehene Ereignisse können nicht geltend gemacht werden. 

16. Termine:  Onlinemeldung vom 01.10.2024 bis 01.11.2024 (Meldeschluß)  
  Einsetzen: Mittwoch 04.12.2024  von 12:00 Uhr bis 20:00 Uhr 
  Bewertung: Donnerstag 05.12.2024 ab 8:00 Uhr 
   Öffnung d. Schau: Samstag 07.12.2024 von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
    Sonntag 08.12.2024 von 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr 
  Eröffnungsfeier: Samstag 07.12.2024 11:00 Uhr 
    Schulungsveranstaltung: Sonntag 08.12.2024 10:00 Uhr 

 

Ausstellungsleitung Bernd Graf    und     Brian Steiner 


